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fortbildungsreihe

Nun steht die DGZI-geprüfte Fort-
bildungsreihe „Zahnärztliche und
zahntechnische  Implantatprothe-

tik“ auch in Nord- und Süddeutschland zur
Verfügung, d.h. in Hamburg und München.
Hier werden erstklassige und versierte Re-
ferenten aus Wissenschaft, Praxis und La-
bor ihr Wissen an die Teilnehmer weiterge-
ben. Dazu werden insgesamt vier Wochen-
endveranstaltungen benötigt, wobei das 
erste und das vierte Wochenende  Zahnärzte
und Zahntechniker gemeinsam besuchen.
An den beiden mittleren Wochenenden be-
suchen Zahnärzte und Zahntechniker je-
weils berufsspezifische Workshops. Durch
diese verzahnte Struktur ist der Besuch der
Fortbildungsreihen auch ideal für die Zahn-
ärzte und Zahntechniker geeignet, die als
Team zusammenarbeiten. Bei den gemein-
sam besuchten Wochenenden werden die
Voraussetzungen für den optimalen Be-
handlungsablauf geschaffen. Der gemischte
Lernstoff, Medizin und Technik, erweist
sich als ein Bindeglied für den idealen Ein-
stieg in die Implantologie. Der Zahnarzt
versetzt sich eher in die Situations- und Ar-
beitsabläufe des Zahntechnikers und umge-
kehrt. Parallel besuchen die teilnehmenden
Zahnärzte zwei Fortbildungseinheiten des
Curriculum Implantologie der DGZI in
Berlin und Frankfurt am Main, die vom Re-
ferententeam Prof. Biffar, Greifswald; Dr.
Mundt, Greifswald; Prof. Freesmeyer, Ber-

lin; Dr. Hannak, Berlin und Prof. Walter,
Dresden geleitet werden. Hierbei werden
insbesondere die Schnittstellen zwischen
Chirurg, Prothetiker und Zahntechniker
sowie ein praxisnahes Konzept für Funk-
tionsanalyse erläutert. Auf Grund der gro-
ßen Akzeptanz und Resonanz starten die
DGZI-geprüften Fortbildungsreihen Im-
plantatprothetik am 13. und 14. Oktober
in München (Parallelveranstaltung zur
DGZI- Jahrestagung) und eine Woche spä-
ter am 20. und 21. Oktober in Hamburg.
Weitere Hauptreferenten der Veranstal-
tung sind der Präsident der DGZI, Dr.
Friedhelm Heinemann, Prof. Dr. Werner
Götz, Bonn und Dr. med. dent. Detlef
Bruhn, Berlin sowie Dr. Georg Bach, 
Münstertal, und ZTM Volker Weber, Aa-
chen. Absolventen der DGZI-geprüften
Fortbildungsreihe erhalten das Abschluss-
diplom der DGZI – „Geprüfte Implantat-
prothetik“ und sind darüber hinaus auto-
matisch für ein Jahr Mitglied der DGZI.
Selbstverständlich mit der Option, an wei-
teren Events und Veranstaltungen vergüns-
tigt teilnehmen zu können. 
Das FUNDAMENTAL Schulungszent-
rum in Essen, Schulungspartner der DGZI,
Tel. 02 01/8 68 64-0, informiert Sie gerne
über alle wichtigen Kriterien und Termine
zu den Veranstaltungsreihen in München
und Hamburg. Gern können Sie die Unter-
lagen auch anfordern. �
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Die zertifizierte Fortbildungsreihe „Implantatprothetik für Zahn-
ärzte und Zahntechniker“ ist das Ergebnis einer erfolgreichen Ko-
operation der DGZI (Deutsche Gesellschaft für zahnärztliche Im-
plantologie) und FUNDAMENTAL. Bewährt hat sich die Weiter-
bildung bereits in Nordrhein-Westfalen. Im zertifizierten Schu-
lungszentrum FUNDAMENTAL in Essen schult man mittlerweile
die 2. Klasse von interessierten Zahnärzten und Zahntechnikern. 
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Moderne Implantatprothetik, hier
am Beispiel einer UK-Teleskopver-
sorgung. 


